
 
 

Zwischenmitteilung der Geschäftsführung gem. § 37 x WpHG 

 
 

Markt und Wettbewerb 

Die gesamtwirtschaftliche Rezession schlägt auch auf die deutsche Bauwirtschaft durch. Die 
Konjunkturprogramme konnten bislang noch keine stabilisierende Wirkung entfalten. Wie der 

Hauptverband der Deutschen Bauindustrie mitteilt, ist der Auftragseingang im Bauhauptgewerbe in 
den ersten beiden Monaten dieses Jahres um nominal 18,2 % eingebrochen. Parallel dazu ist auch der 

baugewerbliche Umsatz unerwartet stark zurückgegangen. Eine gesamtwirtschaftliche Rezession ist 

keine gute Zeit für den Bau von Eigenheimen. Dies spüren insbesondere die Unternehmen des 
Wohnungsbaus. Die exportorientierten Unternehmen bemerken hauptsächlich die starken Einbrüche 

des Baubooms in Osteuropa und Dubai.  
 

 
Ertragslage 

In den ersten drei Monaten des laufenden Geschäftsjahres erwirtschaftete der InnoTec TSS-Konzern 

einen Umsatz in Höhe von 12,8 Mio. Euro (Vorjahr 13,9 Mio. Euro). Der Geschäftsbereich Türsysteme 
zeigte eine relativ stabile Entwicklung. Mit einem leichten Umsatzrückgang von 3,3 % konnte ein 

Umsatz von 7,8 Mio. Euro erzielt werden (Vorjahr 8,1 Mio. Euro). Das stetige Umsatzwachstum im 
Geschäftsbereich Bauspezialwerte wurde erstmals gestoppt. Der Geschäftsbereich Bauspezialwerte 

verzeichnete einen Umsatzrückgang von 15,7 % auf 4,9 Mio. Euro (Vorjahr 5,8 Mio. Euro). Dieser ist 

insbesondere auf den Rückgang im sonstigen Ausland zurückzuführen. 
 

Das Konzern-EBIT lag in den ersten drei Monaten 2009 bei 396 TEUR (Vorjahr 451 TEUR). 
 

 
Finanzlage 

Die Finanzverbindlichkeiten bauten sich gegenüber dem Geschäftsjahresende saisonbedingt im 

1. Quartal 2009 um 3 Mio. Euro auf. Überdies liegen keine wesentlichen Veränderungen im InnoTec 
TSS-Konzern vor. 

 
 

Vermögenslage  

Gegenüber dem Geschäftsjahresende ist die Vermögenslage nahezu unverändert. 
 

 
Mitarbeiter 

Zum 31. März 2009 waren im InnoTec TSS-Konzern 405 Mitarbeiter beschäftigt (Vorjahr 425). 

 
 

Aktionärsstruktur 
Wie bereits in den Meldungen vom 1. April 2009 erwähnt, ergab sich eine Veränderung in der 

Aktionärsstruktur. Die GLB GmbH hält nun 24,9 % der Anteile an der InnoTec TSS AG, neben der 
Grondbach GmbH, die ebenfalls 24,9 % der Anteile an der InnoTec TSS AG besitzt.  

 

 
Im Mai 2009 

InnoTec TSS AG 
Der Vorstand 


